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Scranto». den Mai

Nach «Luropa. -DI» Wanderung nach
Europa nimmt dieses Jahr in der That
den Umfang einer Völkerwanderung an.

Auf den New Yorker Dampserlinie» sind

b!» Ende Juli alle Plätze besetzt; 21,399

Personen haben sich gemeldet.
Sin- Anzahl Dampfer sind für geschlos-

sene Parten gemiethet; so gehteine Gesell-
schast von 160 Personen am 21. Juni
mit dem Dampfer ..Victoria" nach Eng'

land ab, besucht dort und in Deuschland
die Haupt Universitäten, reist nach Wien

und kommt durch die Schweiz nach Havre,
von wo st« zurückfährt. Hierbei sind acht

Personen au» P-n«s?lvanicn.
Eine andere Partie ist die von 30 Leh-

rern unter Prof. Stark, welche in 80
Tagen ganz Europa, Egypten und Palä-
stina besuchen will.

Eine Gesellschaft Freimaurer von Co-
lumbia, Pa., wird 110 Tage auf eine

Tour durch Europa bis nach Wien und

zurück verwenden.
Kurz, Europa wird in diesem Jahre

Gelegrnh«>terhalttn,vtellttcht39,999Ame.
rikaner kennen zu lernen, die ihm sicher an
3 Millionen Dollars zuschleppen werden.

Alhany, N. ZI., 29. April. Gouver-

neur Dix hat heute die Supplementsbill
zum New Borker Stadtcharter und die
Bill, welche das Salär d-S CommissärS
Vau Nort auf 519.999 feststellt und den

Eomptroller Green anweist, demselben
sein rückständiges Salär auszubezahlen,

unterzeichnet und wird den Charter für die

Stadt New Jork morgen unterzeichnen.
Pittsburg. Pa., 29. April. In dem

Gehöize bei SaleSburg wurde gestern ein

schreckliches Verbrechen an der 15 Jahre
alten Lizzie Klein, einer Adoptivtocher von

Christian Klein, verübt. Das Mädchen
hatte sich nach SaleSburg begeben, um
dort Einkäufe zu machen. Durch fein
!angeS Ausbleiben beunruhigt, machte sich
Frau Klein auf den Weg, um Lizze zu
suchen, und fand dieselbe in dem Gehölze
in einem grauenerregenden Zustande.
ES war ihr Gewalt angethan und dann
mit Knütteln der Schädel eingeschlagen

worden. Sosort lenkt« sich der Verdacht
auf zw«i Vagabunden, die man in der

Nähe des Schauplatzes des Verbrechens
gesehen hatte. Dieselben wurden beute ver-

haftet und eingesp«rrt, um prozessiet zu
werde». Si« gaben ihre Namen als Hu-
go Rahl uud Moriz Heinemann an.

Washington, D. C., 1. Mai. Nach
dem heute veröff-ntlichlen monatlichen

Nachweise über de» Stand der National-

schuld wurde diese im Verlauf« des letzten
Monates um 82,247,485.69 vermindert.

Chicago, Jll., 4. Mai. Zu Dixon in

Illinois waren heute Mittag gelegentlich

der Taufe von Baptisten Convertiten «ine
M«nge Menschen am Rockflusse versam
weit, von denen sich viele aus die dortige

eiserne Brücke postirt hatten. Diese brach
plötzlich zusammen und etwa 299 Leute
stürzten in das 6 Fuß tiefe Wasser hinab.
Die nunmehr folgende Scene des Schnk

ken» und der Verwirrung läßt sich nicht

beschreibe». Es wurden sofort Rettungs-

versuche gemacht und die meisten auch
glücklich an'S Us-r gebracht; 41 waren je-

doch ertrunken, als man sie au's Land

schaffte und 29, meistens Frauen und Ki».
der, werden noch vermißt. Die ganze Ge-
gend ist in Folge dieses Unglücks in Trauer
gestürzt.

Der unglückliche Staat Süd-Caro-
iina ist unter der Carpetbagger-Regierung

in so haarsträubend«! Weis« geplündert
worden, daß die Staatsschuld von K5,-
999,990 aus 515.999.999 stieg. Man

sollte meinen, daß nichts mehr zu stehlen
übrig geblitben wäre. Aber dem scheint
nicht so zu sein. Der jetzige Gouverneur
verspricht nicht besser wie d«r vorh«rgehende
regiere« und die Bevölkerung noch tiefer
in finanziellen Ruin stürzen zu wollen-
Er war Sprecher des letzten Repräsentan-

tenhauses und erließ während seines letz-
ten AmtStermiueS sür mehr als 5499.999
Salär-Certlfikate, die noch nicht eingelöst

sind.
Die Anneke JanS-Erben versam-

weite« sich am 24. April in Trenton, N.
1., zu «iner Berathung, um Vorberei-
tungen zu treffe«, in den Besitz der ihnen

zukommenden Erbschaft von 79 Millionen

Dollars zu gelangen, welche in der hol-
ländischen Bankdeponirt liegen. Ungefähr
S 9 ?SV Aspiranten wurden als sol-
che zugelassen. Repräsentanten waren

gegenwärtig aus Illinois, Ohio, New
Sork, Michigan. Wift Virginia, Penn,
sylvania, Indiana, New Jrrse?. Min-

nesota und lowa. Natürlich warrn auch
Advokat«» anwesiiid. Unter den ver-
meintlichen Erben war auch ein S9järiger
Greis, John Webber au« New Aork. .

Di« Schuld der Ber. Staate» b«.
läuft sich, wie fast Jeder weiß, auf 2165
Millionen; bet dem Credit, dessen Onkcl
Sam sich erfreut, machen ihm seine klei-
nen Passiva wenig Sorgen, um so we-
niger als er weiß, daß die ganze Welt
nichl« and«re» als ein große» Schuldge-

sü«f Weltthetle auf etwa 21,900 Mtll.
beziffern; die Zinsen davon, zu 4t Pro-
zent, belaufe« sich auf 94d Millionen
Dollar» »er Jahr. Der größte Theil
dieser Schulde» ist erst in den letzten 30

Jahren entstanden, uud wiichst noch im-

mer Mit tiner Schnelligkeit, welch! die
Verbindlichkeit«« der Staaten der Erde >
jährlich um Hunderte voa Millionen »er-!

James Brooks, ein bekannter Poli-
liker und Zeitung» Herausgeber, starb letz-
lei, Mittwoch in Washington, 68 Jahre
»lt. Er war der Gründer und langjäh-

rige Editor der ?New Ziork Expreß." einet

einflußreichen tägliche» Zeitung.

Ein ?großer" Dieb veiditii» Hr.
Trainer, Cassirer der Atlantic National
Bank in New Jork genannt zu werden.

Seine Unterschrift sollen sich aus 8400,»

000 belaufen, und die Entdeckung dersel-
ben bat da» Schließin der Bank nöthig

gemacht. Einstweilen befindet sich der
Schuldige in Haft; jedenfalls hat er ge-

nug gestohlen, um auf Grund des bekann-

ten Sprichworts verlangen zu können,

daß man ihn laufen läßt. Wir hören,

daß fast sämmtliche hiesige Banken durch
den Zusammenbruch der Atlantic Natio-

nal Bank Verluste erleiden.
Der MessiaSglaube, der sich bei fast

alle,, Völkern der Erde in irgend einer

Form findet, ist seit undenklicher Zeit auch

bei den riordamerikanischen Indianern
heimisch. Diese stellen sich ih-en Messias
als einen gewaltigen Krieger und Nimrod
vor, der sie von den Weißen befreien, ihr
Gebiet zurückerobern und es ihnen mög-

lich machen wird, wieder ganz nach der

Weise ihrer Urväter zu leben. Aus dem

Glauben an ein nahe bevorstehen!es Er-

scheinen des Erlösers erllärt man es sich
zum Theil, daß die Indianer immer wie-

der zum Kampf auf Tod und Leben gegen

die Weißen veranlaßt werden. Die neueste
Greuelthat der ModocS bringt man eben-

falls damit in Zusammenhang. Bis wann
das ?tausendjährige Reich" der Urein-

wohner dieses Landes beginnen wird, ist
freilich schwer zu sagen. Die Wahrschein,

llchkeit spricht dafür, daß, wenn der Erlö-

ser kommt, er gar keine Indianer mehr
finden wird.

Wie von St. Louis berichtet wird,

hat die Gemahlin des Senators Schurz,
der vor kurzem seiner Familie nach

Deutschland folgte, draußen «ine Erh.

schaft im Betrage von einer Viertelsmil-
lion Thaler gemacht.

Ter bisherige am«rikanifche Consul
in Stuttgart, Herr Emil Klauprecht, wird.
wie eS heißt, nicht wieder nach Amerika
zurückkehren, sondern seinen permanenten

Wohnsitz in Europa aufschlagen.

Ein in Cincinnali erscheinendes
Blatt fällt das folgende Urtheil über die

Persönlichkeit Büchners- ?Büchner ist je- >
denfalls rer Mann, der den Materialis
muS feinem eigentlichen Werthe nach am

besten repräsentiren sann. Eine kalte, ab-

stoßende Erscheinung, unliebenswürdig

und ledern 'm Umgang, ein herzlos kal-

ter Vortrag und Materialist bis auf
die letzten 5 Cent«, die er einnimmt, ist
er mehr wie irgend Einer dazu angethan,

die eisig abstrakten Lehren des Materialis-
mus, welche mit frivolem Lächeln den

letzten Blüthenstaub der Poesie und Ro-
mantik von den Flügeln des Mensche«
geisies abstreifen, zu vertreten und sie

Am 20. April trat ein Mann in die
Apotheke in dem an der Toledo-, Wabash-
und Western-Bahn gelegenen Städtchen
Sadoru« und kaiisle eine Dosis Stiychnin

unter dem Borgeben, einen Hund vergif-

ten zu wollen. Nach Hause zurückgekehlt,
erklärte er seiner Frau, daß er sich ver-
giften wolle und des Lebens überdrüssig

sei. Das erschreckte Weib rief sogleich
einige Nachbarn herbei, ihr Mann jedoch

war fest entschlossen, sein Vorhaben aus-
zuführen, und einen Revolver ziehend,
erklärte er mit Entschiedenheit, daß, wer
ihn darin zu stören suche, ein Kind des
Todes fei. Damit hielt er die zu stiner
Rettung Herbeigekommenen fern, bis er

endlich todt uiederfank.
Nach dem neuesten Census sind in

den Vereinigten Staaten bei einer Ge>

sammtzahl von 492,268 Todesfällen im

Jahr 1870 nicht weniger als 79.8J6
Personen der Zehrung erlegen.

Berlin, 2g. April. Der preußische Land-
tag nahm heute den Gesetzentwurf an,
welcher eine geistliche Behörde jür Kirche»,
Discwiin einsetzt und die Heranbildung
und Anstellung der Geistliche» regulirt.

Wiu,. 29. April. Der Prinz von
Wale« und Prin, Arthur von England

sowie Kronprinz Christian von Dänemark
sind hier eingetroffen, um der feierlichen
Eröffnung der Weltausstellung beizuwoh-
nen. Auch de: deutsche Kronprinz und
feine Gemahlin sind heul« zu demselben
Zweck» hier angelangt.

London, 2g. April. Die Gesellschaften
des anglo amerikanischen, de« französi-
schen und des neufundländischen Eabel»
habe» sich gestern dahin vereinigt, ihre
Interessen zu verschmelzen.

In der letzten Woche sind über Liver-
pool Emigranten nach den Ver.
Staaten gereist.

Wien, 1. M«i. Die Weltausstellung
wurde heute Nachmittag vom Kaiser von
Oesterreich mit imposante» Feierlichkeilen
im Beisein einer aus allen Theilen der

Erde zusammengeströmten ungeheuren
Menschenmenge eröffnet.

Die Arrangements der Ausstellung sind
übrigens noch nicht so vollständig, wie
im Interesse der Sache zu wünschen wäre.
Man hat in der letzten Zelt allerdings
alle nur möglichen Anstrengungen ge
macht, um das Ausstellungsgebäude i»e- >
nigstens so weit herzurichten, daß es bei
der Eröffnung nicht allzu sehr den Ein-
druck des Uusertigeu mache, allein trotz-
dem Tag und Nacht Tausende von Arbei-
ter» an dem ungeheuren Gebäude beschäf.
«igt waren, 112« ist dieses doch in manche»
Theilen noch keineswegs «ollendet. Auch
ist etn großer Theil der auszustellenden
Gegenstände noch unterwegs ; es befinden
sich augenblicklich noch 7000 teladene
Frachlwage« zwischen Wie» und der
Grenze, von denen täglich nicht mehr als
Lvg ausgeladen werden. Avr Ende Zun!
wird die Ausstellung vornusstchllich nicht
vollständig geordnet sein.

St. Petersburg, l. Mai. Die Festlich-
keiten zu Ehren des auf Besuch hter de-

indlichen Kaisers von Deutschland dauern

ort. Es ist eine ganze Reibe von Bällen
Banketten angelündigt.

London. 3. Mai. In einer der hiest-
zen ?Daily News" von Wien zugegen-
l,enen Depesche heißt eS: Der Kaiser von

Oesterreich gab gestern Abend in der Hof-
burg ein großes Bankett, welchem alle
llnheimischen und fremden Prinzen, d-e
sich gegenwärtig in Wien befinden, sowie
vas diplomatische Corp« und die Groß-
würdenträger des Staates beiwohnten.
Die neuernannten amerikanischen Com-

missSre sind emsig damit beschäftigt, das

den Vereinigten Staaten zugewiesene De-
partement auf der Weltausstellung so bald
als möglich in Ordnung zu bringen.

Dcutsch -Ai»crika»ischrs Ponversatisils-
Lrxicmi.

Die 82ste Lieferung des von Prof. A. I.
Schein redigirte» und im Commissions-Veriag

von E. Steiger in New A°rk erscheinend-»
?Deutsch - Amerikavischen ConversationS-I'eri-
eonS" enthält einen ausführlichen Artikel üb»

Preuße», der in seinem statistischen Theile die

Ne'uitate des neuen Census vom Dez. >B7l, so
weit dieselben veröffentlich, sind, initit»,» und die

Geschichte bis zum Jan. 187» fortführt, indem
es den wichtigsten Ereignissen seit dlin Jahre
136» eine ganz besondere Aufmerksamkeit schenkt.
Einen ebenso lehrreichen wie inlerrssanlcil Artikel
gibt diese Lieferung über das Amt des Präsiden-
len der Bereinigten Staaten, indem es namrnt-

lichalle gesetzlichen Bestimmungenüberdie Wahl,
da» Jmpeachment und die Befugni»e eines Pra-
sidentep eingeben!! darstellt. Die Kirchengemein-
schaft der PreStwtcrianer wird in cin-m aus brr
geder eines Professors an einem deutschen pres-
bvtcrianischen Seminar stammenden Artikel mit

der AuSsüdrlichkeit behandelt, die einer der größ-

ten und einflußreichst-» amerikanischen Kirchen
gebührt. ES werden die sämmtlichen Abilmlu».
gen dieser Kirche in den Vereinigten Staaten mit
gedrängter Vollständigkeit beschrieben und d'e

Verhältnisse der deutschen Preswlcrianer, die

bereits 100 Prediger und 130 Gemeinden zah-
len, besonders berücksichtigt. Aus der großen

Anzahl anderer interessanter Artikel nennen wir

noch Prince Edwards Insel, Sterling Priee,
George D. Prentiee, PrepostParadol und Presse.

Die größte Auswahl in allen Sorten neuer
Sonnenschirme, im Opera Store, 508 Lack. Ave.

BmiZw I. Levv.
Bejahrte Personen, welche die Hand

der Zeit und dir im Gefolge des Alters
kommenden Uebel schwer auf sich lasten
fühlen, werden in den ?Hamburger Tro
pfen Dr. Aug. Königs" ein Elixir finden,
das ihren Adern neues Leben einflößen
wird.

Frei, ohne Berechnung.

Sprecht vor inder Apotheke von Gebr. Matlb-

Dr.' A. Boschee'S deutschem Sprup,
frei, ohne Berechnung. Er ist kürzlich hier-
her von Deutschland eingeführt worden, und kür
Husten, alte Erkältungen auf der Brust, Aus-
zebrung oder irgend eine Krankheit des Halles
und der Lunge bat er seines Gleichen nicht in I
der Welt. Flaschen gewöhnlicher Größe losten !
75 Cents. Zwei Dosts knriren jeden Fall. Pro-
birt es. S. M. Green u. Sohn, Propr; Wood-
b»r»,N.J. 6mzlj

Siehe in einer andern Spalte An-
zeige über lowa und Nebraska Lände-
reien. 17ap4w

Die Verkäufe von Nähmaschinen
in 1372, wie unter Eid berichtet in 1873
an die Eigenthümer der Nähmaschinen-
Patente, zeigen, daß
die Sinaer Fabrikations-We-

sellschast
im verflossenen Jahre 2VK.738 Ma-
schinen verkaufte, oder mehr
als lm Aahre 1871, wovon!<o Prozent
für den Familiengebrauch waren. Dies
macht über wehr Nähmaschi-
nen, als je von irgend einer anderen Ge-
sellschaft während derselben Periode ver-
kauft wurden, und ein Biertei aller
in 1872 verkauften Maschinen. Die Ur-
sache der obigen Thatsachen ist allein in
der Maschine selbst zu suchen. Die Sin-
ger Nähmaschinen werden verkauft aus
leichte monatliche Zahlungen und Un-
terricht in deutscher Sprache
ertheilt im Hause des Käufers.
Die Singer Mfg. Company,

ZZ2L Lackawanna Avenue,

24ap Ccranton.

Neue Anzeigen.

Tclttscher Ball,
Abgehalten in Z. üvicricm's Halle,

in Petersburg, 1t). Ward,

Am Smnstttg, 17. Mi!B73.
t'ür die beste Musik, gute Speisen und Ge-

tränke, sowie Ilnlechaltung überhaupt wird de-

stenS gesorgt. 2« John Knieriem.

Zeichnen Unterricht.
wieder Unterricht' im und Masüiinen-
Zeichnen ertheilen. Solche, welche sich daran
betheiligen wollen, belieben sich Sonntag« von !>

I. Mer z. Le'rer/
bei Hrn. Jos. Oswald, Hickory Straße.

"Ms! Eis!
Stafford Mcadow Brook vis Couipany,

ChaS. H. Schabt, Ligenth,

Preise für Familien, Geschäfte»,
s. w., für 187Zi
10 Pfund täglich, «« Cents die Woche.
15> ? ? 80 ? ?

?0 ? ?Zi l.lX) ? ?

30?60 ? 50 ? ?

Ioil ? ?
10

Tompanp

Äeiue «trinäßigung oder Preisperänderung
unter irgend welchen Umständen,

Sedt nach den rothen W »gen.

Macht eure Bestellungen bei ChaS. Schabt,

Wagens °

Bmi

Deutscher

Bauvcrein, No. I.
Regelmäßige Einzahlung«

Am Samstag 17. Mai.
Deutscher

Bau-AereinAo.3.
Den Aktionären des obigen Vereins diene

hiermit zur Nachricht, daß die jährliche Beamten-

wähl
Am Montag den Mai,
Abends 8 Übr, in Jobn ZeidlerS Halle abgehal-
ten wird. Zu erwählen sind - ein Präsident, Vize-
Präsident, Sekretär, und nenn Di-

Anzeige.
Wählers, j»».. besorgt alle i» sein

Zach einschlagende Arbeit wie Hänseranstreiche»,
»raining, Kalsomining. Tapezieren v. s. «.

Lcstellungen durch die Post finden prompte Be-

lückfichtiguug.

Green Ridste sohlen
«erden abgeliefert zufolgende» Preisen -

Cbeftimt,
Ofen, 3-25
Egg und Grale, .!.<ABestellungen erbittet S. E. Schiri, Agent,

Office Ecke von Lackawanna und Wyoming
Ave., mit M. Reese u. To.

Mölch-Depot.
Der Unterzeichnete hat im Basement von

Frank Kiefer'« Hotel,
Ecke Pciin Ave. und Mulbrrrystr.,

ein Milch-lepot eröffit und wird daselbst
frische Milch, Dick- oder Sauermilch
mit Rahm stets zu» Verkauf halten.

Wer an beißen Sovtvaertagen eine Tasse frische
Milch trinke« oder »'.» Näpfchen Dickmilch mil

Zubehör essen findet fie be! mir rein und

unverfälscht. Fred. Weber.
Imi7!i Milchlieferant,

Michacl Wetter. I « s e p h U h I.

M. Wetter « Co.,

Shop: Auf Tumble'S Grundstück, Prospekt-
straße, 12. Ward.

Wir besorgen pünktlich alle in unser Fach ein-
schlagende Arbeiten, wie Schildmale», zierlich«
Malereien, Häuseranstreichen, Möbelsirmssen,
Verzieren und Anstreichen von Kutschen, und
Wagen, Tapctcnhängen, u. s.w., und cinpf/hlen

uns der Gunst eines verehrten Publikums.

Monatsschriften?Zeitungen.
Der Unterzeichnete hat jetzt die Agentur von

allen in Seranton und Umgegend eingeführten

Monatsschriften und Zeitungen übernommen
und wird dieselben den verehrten Abonnenten

Katholiken empfehle iib das katholische Haus-
buch, Alte und neue Welt und andere kathol.
Zeitschriften und Bücher. Auch liefere ich Ka-

lender und ähnliche Werke. Schriften unpassen-
den Inhaltes verbreite ich leine.

Hr. Charles D. Neuis.r nahe dem Courthause
ximmt ebenfalls «est'Uungen für mich an.

9s7t ik' o Geiger, Cedarstraße.

Nitiz. -H:er Jakob Geiger ist auch ermäch-
»igt, auf das ?Seranton Wo-
chenblatt" entgegenzunehmen und es werden alle

i üdcrgebenen Bestellungen pünktlich ausge-
,h,t. Fried r. Wagner.

Söllner Ht Svn,

t!en li»iiirimev^Kt,
Office: No. 502 Lacka. Ave., Steam Baker«,

obenauf, zwischen Aldermann WatreS und
Höllenstein,

repräsentirt die folgende» zuverlässige Comp-nien:

?enns. Feuer Ins. Co., Phil. 5 !,<2i,ZgkZ7
Farmers Mutual of Slork, Pa.,
PeopleS, Philad., -

- - Ä'U «

German of Ene, Pa., -
- >0

Noith Missouri, Macon, Mo., - SWM>IV
Hope Mutual Feuer Ins. Co., Phil., -MVAA
Hibernia F. Ins. Co,, Tleveland, 0., 250,00000
Ncwtown Feuer Ins. Co? of

Newtown, Burks Co., Pa., 300,00000
L.high Balle. Mutual Feuer Ins.

Co., Atlentown, Pa., Zoo.oi>ovo
Manhattan Feuer Ins. Co.. N. ZI.. 500.00000

~ Life Ins. Co.. N. ?l? 1,000.00000
National Life Ins. Co., of U. S.

States of America, t,000,000^,0

wo eine Person sich für weniger Geld als in ir-
gend einer andern Lebensversicherung für KIWV
versichern kann und zu gleicher Zeit m Krankheit
H 7 per Woche echält. Dies ist sicherlich die beste
Lebensversicherung, welche je dem Volke angebo-
ten wurde, und wird von den besten Männern
in Washington vertreten.

Auch habe ich die beste Verjicherun.t für Pfeide,
Esel und Rindvieh sowohl gegen Feuer als auch
andere Unglücksfälle oder Zur

wei!°de"r Unttrzeichm Indei/ich von heute
an das Geschäft für mich allein übernommen
habe, so danke ich allen meinen Gönnern und

Freunden für das bisher mir geschenkte Zu-
trauen, und bitte Alle, mich inZukunft in der
alleinig-n deutschen Vcrsiqerungs-Agentur zu
uiiterstüxen; die niedrigsten Rat«n in Yen besten
Compagnien werden von

Marschalls-Verkänfe
von werthvoilcm Grnndeigentlnim.

Infolge verschieden »Befehle von s'wril'n,nn»,

ausgestellt von drr MaporS Court der Cit, Seran-
ton und an mich gerichtet, werde ich am

Samstag den 24. Mai IB7Z,
um l 0 Uhr Vormittags, in dem Courthause der

Stadt Seranton das folgendermaßen deschrie-
bene Eigenthum zum i'ffenllichc» Verkauf brin-
ge». nemlichi

Ein zweistöckiges Gebäude, lto Fuß breit und

22 Fuß tief, mit angebauter Küche, t 2 Fuß im
Quadrat und einstöckig, stehend auf einem
Grundstück, gelegen in der l. Ward der «itv
von Seranton, Luzerne Countv, Pa., begrenzt
und beschrieben wie folgt, nemttch: Ist der

östliche Theil einer Grundlot an der Ecke
von Hickorv und Marketstraße. verkauft von

S. Osterbout an Wm. BloiS; besagter Theil
ist tOO Fu» lang und ä» Fuß » Zoll lorit,
grenzend an Marketstraße, begrenz« nordlich von

Lot des S, Osterhoul, ostlich v.m Presbvtrri-
anerkirche Pfarrhan», wrstlich von Land des Wm.
BloiS.

MitBeschlag belegt und in Crecntion gen onl-

ine» auf die Silage von Hand, Coston u. Co. ge-
gen Dr. E. 6>ctcher, Eigenthümer, und W>n-
Blois, Coniraktor. Lev. Fa. No. lBii, Mai-
terniin i«73. Hand u. Post, Anwälte.

ichrieben wie folgt, nemlich! Ist Lot No. 20 im
Block ?!«. 50, mit einer 1» Fuß breiten Strecke
am Ende von Lot No. >O, in No.

Beugte 2O s<l Fuß

Alle Titel und Interessen des Ver-
klagten in und auf die folgende Lotte Land, ge-
legn, in rer 4. Ward der Stadt Seranton, an
der nordwestlichen Seite von Prospektstraße und
grenzend an besagte Straße; ist 50 Fuß Front
und >5O Fuß tief, und enthaltend darauf ein
Wohnhaus, l 6 bei 2l Fuß groß und Fuß
hoch, mit eiii'M angebauten giüqei an der süd-
wrstliche» Seite und rcchtivinkiig mit dem
Hauptgebäude, lii bei 20 Fuß und >2 Fuß hoch.
ES steht frrner auf der Lot eine Scheuer und
Aiißengebäute, alles angeb-uit. Früher das Ei-
genthum von Daniel Moore, einer der in besag-
tem Urtheil Verklagten.

Mi, Beschlag belegt und In Erekutio» genom-

I inen auf die Klage der Trustee» der Capouse Loge
No. 170. I. O. O. F.. A. Godschall u. A. Tru-
sieis, gegen Daniel Moore, M. W> Clark und
W. H. Decker. Bend. Er. l Maitermin IB7Z

Hand u. Post, Anwälte. Ferner. Jos. H.
Günster, Schapm,, gegen Daniel Mobr und
Gottlieb Stöber.?Günfter u. Welle«, Anwalte.

All« dir Rechte, Titel »nd .zntlresscn de« Ver-
llagte» i» und aus das »achsolgcnd heschriebene
Eigenthum, »emlich: Besagtes Eigenthum liegt

in der 10. Ward der City von Scranton. Lu-

zerne Countv, Pa., und sind Lot« No. >7 und

18 im Block No. 5, .in drittcr Straße vo» A.B.
Silkmanns Plan in oder nahe dem als PelerS-
dura bekannten Ort in besagter Eit». Alles an-
gebaut, mit einem zweistöckigen hölzernen Wohn-
hauie, 1K bei 24 guß und Ik Fuß hoch.

Mi» Beschlag beleg» und in Erekution genom-
men auf die Klage »on Washburn. Staple« u.
Co' gegen «Harles und Miriam Thompson, Ei-
genthümer oder angebliche Eigenthümer. E.

B. Sturgi«, Anwalt.

Alle die Rechte, Titel und Interessen des Ver-
klagten in und auf das nachfolgend beschriebene
Eigenthum, nemlich: Ist Lot No. 5 inBlock No>

18 nach I. HeermanS Karte von Süd Hyde

Park, gelegen in der 5. Ward der City vo»
Scranton, Luzerne County, Pa., mi» einer grint

an siebenter Straße von 8t guß bei 150 Fuß
Tiefe und 20 Fuß hinten. Alles angebaut mit
einem 2Migen hölzernen Wohnhause, mit Base-
meiit und Außengebäuden.

Mit Beschlag belegt und in Erekntion genom-
inen auf die Klage der Hyde Park Bau- und An-

leihe Gesellschaft gegen Patrick Hanagan. g>.
ga. 155 Maiiermin 1873 L. M. Bunne«,
Anwalt.

gerner:
All die gewisse Gründl«», gelegen in der 7.

Ward der Eil« von Tcranto», Luzerne Countv,
Pa,. begrenzt und beschrieben wie folgt, nemlich!
östlich von der Delaware und Hudson Canal
Company s Eisenbahn, südlich von New Straße,
westlich vo« Land des AugustuS Purran, nörd-
lich vo» Land des Phillip» u. Winton, enthalt-
end 7,»20 Quadratfuß Land, oder ungefähr so
viel. Alles angebaut, mit einem zweistöckigen

Wobnhause mit Basemen», und einer Holzscheuer
und Außeilgebäuden, nebst Zubehör.

MitBeschlag belegt und in Erekution genom-
men auf die Klage von Lorenz Fritz, Administra-
tor der Hinterlassenschaft des »erst. Christopber
gern, gegen Michael I. Lynch. Chainberlam,
Bunne» u. Wells, Anwälte.

Alle die Rechte. Titel und Interessen des Ber-
klagten in und auf das nachstehend beschriebene
Grundstück, nemlich: Alldie gewisse Strecke oder

Parzelle Land, gelegen in Providenee Townfhip,

jetzt 3. Ward der City von Scranton, Lmern-
County, Pa., begrenzt und beschrieben wie folgt!
Anfangend an Pfosten und Sieinen rechtwinkelig

zur und 25 guß von der Carbondalc und Providenee
PUnkroad; von da entlang besagter «traße
nördlich !« Grade, östlich 17-tj guß zu einer Ecke;
von da südlich 8l Grade, östlich 4M guß zum
westlichen Ufer des Lackawanna glusseS; von da
entlang besagten westlichen UferS südlich 1 Grad,
östlich 85 guß, südlich 29 Grade, östlich 11k guß

zu einem kleinen Dornenbuschc am Ufer besag,

ten glusseS; von da nordlich 81 Grade, westlich
in gerader Linie zum AnfangSplatze, enthaltend
t Ackcr und 72jl00stel, mcbr oder weniger. Ne-
servirend die Kohle und das Recht, sie zu Minen
und zu entfernn. Alles angebaut, mit einem
I»flöckigen hölzernen Landhauie, einem hölzernen
Ballsaale und einem Istöckigen hölzernen Anbau,
benutzt als iLchenkzimmer, zweistöckigen

Holzscheuer und Außengedäuden darauf.
?)!!> Beschlag beleg» und in Erekution genom-

inen auf die «läge des Germania Bauvertws

George Wü°nsch"? Günster u. WelleS, Anwälte.

Alle Titel und Interessen des Der-
klagten in und auf das nachfolgend beschriebene
Eigenlhum, nemlich : die Lot ist 25 guß gront
an Mainstraße, Hyde Park, Sit, von Scranton,
Luzerne Eountv, Pa., bei etwa 300 Fuß Tiefe,
sich erstreckend von Mainstraße bis zu einer Al-
le«. Alles angebaut, mit einem zweistöckigen
hölzernen Gebäude, benutzt als einen Salon und
Wohnhaus; besagtes Gebäude gränzend an

Mainstraße. Ferner, ei, zweistöckiges hölzernes
Wohnhaus hinten auf dem Grundstück, nächst
zur besagten Alle,, nebst Zubehör.

Mit Beschlag beleg» und in Erekution genom-
inen auf die Klage von David Beck, überschrie-
bin an G. W- Samson, gegen George Eisenhart.

Geo. S. Horn, Anwalt.
Ferner;

Alle die Rechte, Tilel und Interessen des Ver-
klagten in und auf da» gewisse Grundstück, ge-
legen a« der westlichen Ecke von Prospekt »nd

River Straße in der 12. Ward der City von
Scranton; ist 35 Fuß Fron» an ProSpektstraßc
bei >35 Fuß Tiefe an Riverstraße, mit dem
Recht, fünf Fuß an ProSpekistraße und zehn Fuß
an Riverstraße zu benutzen. Alle» angebaut,

mit einem doppelte» hölzernen Gebäude und Au-
ßeilgebäuden. Kohlen >c. ausgenommen.

Mit Üeschlag belegt und in Erekution genom-
men auf die Klage von I. H. Campbell gegen
Patrick Nallis. Bend. Er. 217 Maitermm
1873 3. H. Campbell, Anwalt.

Ferner:
Ein zweistöckiges Gebäude, 2 t Fuß weit, 30

guß lief und 20 guß hoch, seiend nördlich 1t bei
l-t Fuß, zwei Stock hoch, sich erstreckend nach hin-
ten 5 bei 7 guß. Das be,agte Gebäude lieg» auf
einer Gründl»! in der L. Ward der City von
Scranton, Luzerne Counly, Pa., begrenz» und

beschrieben wie folg», nemlich! lieg» an der nord-
westlichen Ecke von Fünfter Straße und Fünfter
Avenue auf Lot No. 15 im Block No. -!7 von
John-5 ecrmanS Karte von Hyde Park, 50 Fuji
Front und lsv Fuß tief.

Mitüeschlaa beleg« unb in Erekution genoni-

gen John Kirty? Llv. Fa. No. t 2 Maiier-
min 1873 Hand u. Post, Anwälte.

klagten in und auf die gewiss Lot, Strecke oder
Parzelle l.and, siegen in ker 5. Ward der Cily
von Sera»»»», Luzerne Counly, Pa.; Ist 50
l'uß t'ront an Washburn Straße »nd lM d'uß
tief. Alles angebaut, mit einem Istöckige»

Wobnhause darauf, 12 bei lii, nebst Zubehör.
Mit lteschlag beleg» und in Erckiiiio» genom-

gen Charles, bleicher. Bend, Er. 227 Mai-
iermin 1873 D. W. Coiniolly, Anwal».

Alle die Rechte, Hitet und Interesse» des Ver-
klagten in und auf da« nachfolgend beschriebene
Eigenthum nemlich: sind LolS No. 1 und 2 im
Block No. 7j auf Geo. Sanderson'S Karte von
Gieen Ridge; besagte LolS sind gelegen in der
2. Ward, City von Scranton, Luzerne County,

ttr Str.ß;. A?S angebaut, mit einem
flockige» hölzernen Woynbank- ??5 Außengebäu-

Äitkeschlag belegt und in Exekution genom-
men auf die Klage von Rudolph Schaidle gegen
HfNry Sau». si.da. 6K Maitermin 1873?
John Handley, Anwalt.?Verner. Jodn Benore
gegen MatbiaS Noble und Hettry Saul. l'i.
da. 220 Maitermin 1873 Hannah, Anwalt.

Alle die Rechte, Titel und Interessen de« Ver-
klagten in und auf da« nachfolgend beschriebene
Eigenthum, nemlich: Ist Lot No. 16 im Block
No. 3 von I. Heerman« Kaite von Süd Hyde
Park, liegend in der L. Waid der City vo«
Scranton, Luzerne Co., Pa. Besagte Lot ist 50

I'uß t'ront a» Zehnter Ptraße und 150 t'uß
lief zu rinerAlley. Allesangebau», mit einem

zweistöckigen hölzernen Wohnhaust und Außen-

Mi» Beschlag belegt und in Erekution genom-
men auf die Klage von E. HeermanS, jetzt über-

schrieben an E. Phinney gegen Charlotte H.
Dodge. I i. ?a. No. 21t Maitpcnzin 1873
Campbell u. Smilh, Anwälte,

t^rnert
Alle die Rechte, Titel und Interessen dcS Per-

2 in: Biock
No. !, gelegen an vierter Straße auf Meylert»
Addiiion zu Sera»!,» und Green Ridge, in der

Z. Wa»d der Cily von Scranton, Luzerne Co.

Pa.! besagt« Lot hat eine i ront »on t 0 Fuß an
besagter vierten Straße bei 171 l'uß Tiefe;
Maß zur Tiefe beginnt 10 ?uß innerhalb de»
Seitenwege», mit dem Recht, zehn b üß in »ronl

besagter Lot eiszuiriedigen und zu benutzen sur
Kekeiweg, Piazza oder Anpstanzung, aber nicht
das Recht zur Errichtung von Gebäuden daraus.
Alles angebaut, mi» einem zweistöckigen hölzernen
Wohnhause und Außengebauden.

Mi» Beschlag beleg» und in Erekuti«» genom-
men aus die Klage von Connell ». Battia geaen
Jakob Musselmann. l'i. k'a. Ns. 218 Rai

1873 E. N. W'lUrd, Anwalt.
Marschalls Office. >Z. I. Walsb.

«scranton, v. Mai 1v73 j Marschall.

(HrofteAnssteltnna
von

FrühjahrS-Moden
Am Mittwoch n,,d Donnerstag,

den 7. und 3. Mai.

Blaue Front,
Bee Hive. (Zeichen zum Bienenkorb.)

Putzwaaren,

Hüten. ) einfach
BonnetS, > und

Handen, ) aufgeputzt.
Blumen,

Bänder,
b.c., i-ic.

und tausend mehr Artikel, alles neueste Mode,
direkt vom Fabrikanten oder Importeur.

Hüwßonnets
auf Bestellung in kürzester Frist und zu den bil-
lichsten Preise angefertigt oder verändert.

Schleifen (Luv«), CorsetS und Jane» GoodS
für Damen in größter Auswahl und sehr hillig!

sowie auch Hüte und Kappen für Kinder bei

Harris 65 Brown.

Gcschloffciicr Ball,
nibst Einweihung der nluen Halle des Hrn,
Frank Stetter, in Hvde Park,

»on Zow Wagner,
Am Montag den 2. Auni 187Z.
TieketS, mit Souper, zwei Dollars pei

KS- LS soll dieser Ball zu einem eckten ga-
Milien-Balle arrangirt werden und wird daher
besonders betont, daß Familien jede Bequemlich-

keit erhalten werden, wie z. B. Privatzimmer u.
f. w.

Musik von Prof. Diller'S birühmten Streich.
Orchester.

Akademische und Elemcntarische

Bildnngs - schule,
Scranton, Pa.<

zwischen Vine und Olive Straße.

H. H. Merrill, A. M., Prinzipal.

Dienstag de» «. April
und wird bis zum z», Juni fort.,tsept, tZWochen.

Dieser Termin und die günstige Jahreszeit ye-
währet jungen Damen und Anderen, die eine
sorgfältige Ausbildung in gewöhnlichen oder

akademischen Studien wünschen, besondere Vor-

Wir verspreche» Schülern «ine solche praktische
Ausbildung, die sie für Geschäfte vorbereitet oder

ihnen den Eintritt in eine höhere Schule anders-
wo erleichtert.

Eine gute heimathliche Schule ist am meisten
geeignet, gute Vorbereitungen zur tüchtigen Her-
anbildung zu gewähren. ,

Lateinisches Le>eb»ch und ThalheimerS alte

Geschichte machen den Anfang, und eine Klasse
für Anfänger in Algebra, sowie für junge Da-
men in Aouman'S interessantem Werke über Bo-
tanik, werden forinir».

Wir befürworten das Studium des Deut-
schen, da es außer seiner Wichtigkeit als
Sprache die Schüler zu einem praktischen Ver-
ständniß der englischen Eonstruktion und zum
leichteren Studium des schwierigen Latein treff-

neue Elementar-Klasse wird gebildet, und
die unserer Aufsicht anvertrauten jungen Kinder
erhallen ihren vollen Theil Aufmerksamkeit.

Wir haben drei geräumige, bequeme und gut
vcntilirte Schulziinmer und eine genügende An-

zahl Schüler verschiedener Grade, um eine rich-
tige Elassifikation zu sichern.

Schüler, die während der Mittagspause hier
verbleibe«, werden wohl beobachtet.

Wer «eitere Auskunft über die Schult wünscht,
wird ersucht, uns zu besuchen oder zu schreiben an

2l.ip2m H. H- M^e

Daniel Keiper,
Tontraktor und Lanschreincr.

Nebernimmt und führt aus Contrakti für
Wohnhäuser und alle in sein Fach einschlagenden
Arbeiten, besorgt Reparatur-» und garantirt gute
und prompte Arbeit.

Wirkstätte: Ecke von Eedar und Birchstraße.

Jakoö Keiper.
Bauschreiner und Contraktor,

Eedarjiraße, tt. Ward,

empfiehlt sich z»r Uebernahme von Neubauten
jeder Art, besorgt Reparaturen und alle andere
in dieses Fach einschlagende Arbeiten.

Gute Ardeit und prompte Bedienung wird ga-

»antirt. Aap73

Deutsche Hebamme.
Die Unterzeichnete empfiehlt sich den deutschen

Frauen von Hvde Park und Scranton dei vor-

lominenden Entbindungen, zum schröpfe», Ader-

lassen »nd dei weiblichen Krankheit,» überhaupt.
Wobnung! Zn Wm. Svring» Block

lacksonstraße, Hvde Park.

Gregorg Snover.
r>. oun

Scrauto«. Pa.,

haben da» großartigste Lager von

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,

Auftrag, von Auswärts werden promp

Wichtig
für

Ciqarrcnmachcr!!
Zwanpft Kisten

E o » neetieut

kiiulvr«
billig zu verkaufen,

q» erfrage» bei «LharleS Tropp,

Sll Lackawanna Avenue.
-

Große Eröffnung

MLMneryWaaren
bei

Pauli, Lackawanna Ave.

PracktvolleHnteundßonnetS.

Diefcinsten französischen Blumen.

Bänder in alle» Tchattirnnften.

Faucy (Yvods für Damen.

Herren Garderobe - Artikel.

Neberhaupt »ine reicht Auswahl der festen und
feinsten Artikel für Damen und Herren. I7ap

>

N. G Goodman
hat soeben erhalten eine reichhaltige Auswahl
von

Kleiderstoffen, Shawls

Pnvmachcr-Slrtikcln.
Besonders wird die Aufinerlsamkeit von Ta-

Hüte,

Bonnets
Blumen

gelenkt, die alle von neuestci Mode und dabei ge-

schmackooll und billig sind.

Damen von Seranton! Snea»
bei

A. G. Goodman,
LLK Lackawanna Avenue,

und prüft die neue» Waaren, ob Ihr kaufen
wollt oder nicht. SS ist der Mübe weitb, sie,» se-
hen. Erkundig« Such auch nach den Preisen.

Scrant,», 17. April IB7A.

Frühjahr 5»
Mar Ries; n. Co..
No. »2» Lackawanna Avenue.

Tcppichc'.Teppiche!
Das größte Lager in der Stadt, zu ungeheuer

herabgesehen Preisen.
Schone geblümte Teppiche zu k« EtS.
Geslreifie Teppiche für nue N EtS.

. Biüßler Teppiche für »l.Z.'>, den beste« O>«
Eloth in allen Breiten zu 50 EtS.

Kieiderwaaren.
Ein reiches Lager in den neuesten Farben z,r

25 EIS.
Muten schwarzen Alapacca nur Zu EtS.

Sbawl«: Shawls: SbawlS:
Die größte Auswahl außerhalb Nr« Aork zu

den niedrigsten Preisen.

Federn Federn ! Federn !

die allerbesten von ltdenden Gänsen, billig.

Gestickte- und Spiken-Gardinen, Tisch-Linen,
Serviette«, Handtücher, kurz alles, was junge

veiheirathrtc grauen brauchen zur Haushaltung;

auch Stoffe für eure Männer zu Rocken und Ho-
fen, und dann Stickereien und Weißtvaaren.

Unser Lager ist vollständig.
Reifröcke, EorfetS, (Schnürte,ber) in alle«

Handschuhe inGtaeee, ein große« Lager, sowie

Strümpfe für Groß und Klei«, für Männer,
grauen und Kinder.

Kurz alles, was ihr nur verlaugt, bekommt ihr
in dem große» Eck Store, an der iackawanna
Avenue N9, gegenüber der ersten Natuual Bank.

Friedrich Weiche!,

222 Penn Avenue, Gcrantvn,

hält stet« ein wohlassortirteS Lager der besten

Weine « «iquöre,

Schweizer- und Limlmrger Käse,

und macht hierauf Familien sowie Wied'rv.,.

Käufer ergebenst mit dem Bemerken aufmerksam,

daß feine Waaren nur von bester Qualltal sind.

Die Herren Wirthe von Seranton und Nach-
barschaft mache ich noch ferner darauf aufmerk-
sam, daß ich ein vollständiges Lager »er besten

Gläser und Alaschen
und überhaupt alles in einer Wirthschaft Erfor-
derliche entweder »orräthig halte, oder in kürzester
Frist beschaffe, damit st, nicht ferner nöthig Ha-
ler, ibr Geld an Temperenzler zu bangen.

Seranton, 24. April 187Z.

l


